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Fußball-Nachwuchs 
In dieser Saison konnte zwar kein Kreismeistertitel wie im 

vergangenen Jahr gefeiert werden, dennoch kann man mit der Bilanz 
absolut zufrieden sein. Besonders das stetige Wachstum an Kindern 

und Jugendlichen gibt dabei Anlass zur Freude. So ist es möglich, in 

der kommenden Saison von F- bis B-Junioren fünf aufeinander 
folgende Teams im Spielbetrieb zu melden. Das gab es in der Vereinsgeschichte 

bisher nur dreimal (1979, 1982 und 1983) und belegt die gute Arbeit, die von den 

mittlerweile acht Trainern und Betreuern im Nachwuchsbereich geleistet wird. 
Sportlich hervorhebenswert  ist in erster Linie die Qualifikation der D-Junioren für 

die Westhavellandliga – die höchste Liga des Fußballkreises, wo die Jungs durchaus 

mit den Besten mithalten konnten. Auch die Turniersiege unserer jüngsten Kicker, 
die Bambinis, übertrafen die Erwartungen und machen Lust auf mehr.  

Auch außerhalb des Spielbetriebs war eine 

Menge los bei den zahlreichen Roskower 
Nachwuchshoffnungen. So wurde im 

Herbst von DFB-Trainern eine 

Mustertrainingseinheit für unsere E- und 
D-Junioren durchgeführt. Im Winter war das DFB-Mobil bei den Bambinis in der 

Halle ein 2. Mal in Roskow zu Gast (Fotos 

links und rechts). Für Spieler und  

Übungsleiter brachte die Aktion eine Menge 
neuer Ideen und trug zur stetigen 

Weiterentwicklung der Trainingsqualität bei.  

Im Mai waren die E-Junioren wie schon im vergangenen Jahr beim letzten 
Saisonspiel von Hertha BSC. Als Bonus erlebten Eltern und Kinder dort sogar noch 

die Meisterfeier im ausverkauften Olympiastadion. 

Bei der traditionellen gemeinsamen Abschluss- 
feier (Foto), absolvierten unsere Youngsters 

dieses Jahr das DFB-McDonalds-

Fußballabzeichen. In 
fünf Stationen konnten 

dabei Punkte gesammelt 

und an der eigenen Technik gefeilt werden. In geselliger 
Runde wurde anschließend wie gewohnt mit den Eltern bei 

Grillwurst, Bier und selbst gebackenen Kuchen, die Saison ausgewertet und Ziele für 

das kommende Jahr gesteckt. 

Christian Stein 
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B-Junioren  

Die B-Junioren hatten im ersten Jahr in 

dieser Altersklasse eine wahre 
Feuertaufe zu bestehen und kassierten 

in der Hinrunde zunächst einige 

empfindliche Klatschen. Trotzdem blieb 
das Team zusammen, arbeitete bei einer 

hervorragenden Trainingsbeteiligung 

zielstrebig weiter und ließ sich von den 
zumeist älteren Gegnern nicht entmutigen.  

Die Jungs ernteten in der Rückrunde die Früchte ihrer Arbeit. War man gegen die 

Spitzenteams aus Deetz und Belzig im Herbst noch hoffnungslos unterlegen, so 

wurden beide Teams im Frühjahr an den Rand einer Niederlage gebracht. Auch in 
den übrigen Spielen der Rückrunde waren die Jungs von Trainer Christian Stein trotz 

körperlichen Nachteilen fast durchweg gleichwertig mit dem Gegner. Als krönenden 

Abschluss konnte dann bei Borussia Belzig ein 3:1 – Sieg gefeiert werden (Fotos 
unten: McDonalds-Belohnung und Grillabend).  

In der kommenden Saison treten die Jungs dann 

das zweite Mal bei den B-Junioren an und wollen 
natürlich vorrangig an die zuletzt gezeigten 

Leistungen anknüpfen. Im Jahr darauf sehen die 

Roskower Zuschauer 
schon die ersten 

Talente in den Männermannschaften. Hier werden sie 

auch angesichts der dünnen Personaldecke interessiert 
beobachtet und sehnlichst erwartet. Erste Duelle gab es 

schon: Während die B-Junioren beim internen 

Hallenturnier Überraschungssiege gegen die “Zweite“ und die Alten Herren erringen 

konnten, gingen Testspiele im Mai und Juni gegen beide Gegner knapp verloren. Das 
soll sich natürlich schnellstens ändern.  

 
Torschützenliste 

  Frank Henkel            7  

  Florian Murke           5 

  Max Jahnke, Michael Porath,    

  Steven Porath, Robin Zeuch, 

  Florian Grüneberg und  

  Stefan Spittka         je 1 

Kreisliga B-Junioren 

1. FC Deetz 18 109:33 76 44 

2. Lok Brandenburg 18 81:39 42 36 

3. FC Borussia Belz ig 18 84:53 31 30 

4. SV 71 Busendorf 18 55:54 1 30 

5. Grün-Weiß Klein Kreutz 18 76:51 25 29 

6. SV Roskow 18 18:111 -93 6 

7. BSC Rathenow 1994 18 16:120 -104 6 

 

 



 4 

D-Junioren 
Bei den D-Junioren wurde wie schon im 

Vorjahr eine erfolgreiche Spielgemein-
schaft mit Klein Kreutz gebildet. So 

wurden die Heimspiele der Vorrunde in 

Roskow und die der Rückrunde in Klein 
Kreutz ausgetragen. Das Training fand 

abwechselnd in beiden Orten statt.  

Die Saison begann furios. Egal wie stark der Gegner, ob Pokal oder Liga – es wurde 
einfach jedes Team geschlagen, welches gegen die Jungs von Trainergespann 

Briese/Schewski/Brandt antrat. So qualifizierte sich die Mannschaft für die höchste 

Liga und durfte sich fortan in der Westhavellandliga gegen die besten Teams des 

Fußballkreises beweisen. 

Hier waren andere Tugenden gefragt und es kam auf Zusammenhalt, Kampf und vor 

allem Moral an, wenn es wie so oft darum ging, Rückstände zu verkraften und sich 

zurück ins Spiel zu beißen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnten die Jungs  
auch in dieser Liga richtig Fuß fassen und hielten im „Konzert der Großen“ 

eindrucksvoll mit. Im Pokalwettbewerb schaffte es das Team sogar bis ins 

Viertelfinale, wo der Pokalsieger und Kreismeister BSC Süd 05 Endstation war.  

Für Spieler aber auch für die Trainer war die 

Qualifikation für die Westhavellandliga von 

unschätzbaren Wert, wobei wertvolle 
Erfahrung in allen Bereichen gesammelt  

werden konnten. In der kommenden Saison 

geht’s dann wieder bei Null los. Während der 
ältere Jahrgang aufs Großfeld zu den C-

Junioren wechselt, wird die fruchtbare Zusammenarbeit mit Klein Kreutz bei den D-

Junioren beibehalten. (Foto: Weihnachtsfeier in der Kegelbahn) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Torschützenliste 
  Basti König      23 
  Jan-Arne Bredow   18  
  Yanec Briese       12 
  Lukas Gacioch        8    
  Ludwig Brandt        6 
  Jacob Heiner        5 
  Fabian König       3 

Westhavellandliga D-Junioren 

1. BSC Süd 05 16 97:21 76 41 

2. Rot-Weiß Nennhaus en I 16 77:19 58 38 

3. FSV Brück 1922 I 16 68:37 31 30 

4. ESV Kirchmöser 16 71:28 43 26 

5. FC Stahl Brandenbur g I 16 47:47 0 24 

6. SG Turbine Golzow 16 41:52 -11 20 

7. SG Roskow / Klein Kreutz 16 40:80 -40 13 

8. SG Rathenow/Prem nitz I 16 31:75 -44 13 

9. FC Deetz 16 22:165 -143 3 
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E-Junioren 

Die E-Junioren sind mit 17 Spielern in die Saison 

gestartet, so dass überlegt wurde, sogar zwei Teams 
ins Rennen zu schicken. Nach einigen Krankheiten 

und Verletzungen entschied man sich aber für die 

sichere Variante mit dem Hauptziel trotz des großen 
Kaders keine Kinder im Laufe der Saison zu 

verlieren. Vielleicht war dies auch der Grund warum 

das Team erst in der Rückrunde so richtig in Fahrt 
kam. Nach einer schweren Hinrunde konnte quasi im Schlussspurt, auch gegen 

manch Favoriten, Punkt um Punkt in der 1.Kreisklasse gesammelt werden.  

Vor allem die Art und Weise wie die Siege eingefahren wurden begeisterte alle. 

Herrliche Spielzüge und schöne Tore machten viel Freude und zeigen die 
Weiterentwicklung in der Saison. Die gute Stimmung wurde so auch bei der 

Weihnachtsfeier oder dem Gaudi-Turnier mit Eltern mitgenommen (Fotos unten). 

 
 

 

 

 

Als Highlight organisierte Trainer Michael Kabelitz für Kinder und Eltern im Mai 

den Besuch des Spiels Hertha BSC – Augsburg mit anschließender Meisterfeier im 
Stadion, was für alle Beteiligten ein unvergessliches Ergebnis bleibt (Foto links). 

Erfreulich ist, dass trotz des großen Kaders auch nach 

der Saison noch 14 Spieler (abzüglich der 3 
Gastspieler) dem runden Leder hinterher jagen. Somit 

kann in der kommenden Sasion auch ohne den alten 

Jahrgang, der in den D-Bereich wechselt, ein E-Team 

gemeldet werden. Wie im letzten Jahr startet man mit einem von den Eltern 
organisierten Trainingslager um sich auf die kommenden Aufgaben ein zu schwören.  

 

 

 

Torschützenliste 
  Eric Binte      33  
  Yannik Napierski     17 
  Jonas Kaczmarek     6 
  Julian Rickmann     3 
  Lucas Schmidt      3 
  Robert Knape       3 

1. Kreisklasse E-Junioren 

1. Empor Schenk enberg 12 107:9 98 36 

2. BSRK 1883 12 61:40 21 24 

3. Blau-Weiß Wusterwitz 12 40:41 -1 17 

4. Empor Brandenburg 12 54:48 6 14 

5. SV Roskow 12 35:59 -24 10 

6. FC Deetz  12 27:68 -41 9 

7. BSC Süd 05 II 12 26:85 -59 7 
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Bambinis 
Nach den einführenden Trainingseinheiten in 2010 

hatten unsere Bambinis im Winter ihre ersten 
großen Auftritte und übertrafen dabei alle 

Erwartungen. Von drei Hallenturnieren konnten 

die jüngsten Kicker des Vereins zwei 1. Plätze und 
einen stolzen dritten Platz einfahren. Zudem 

konnte ein Sommerturnier gewonnen und beim 

stark bestzten Turnier in Kladow ein weiterer 
hervorragender 3. Platz erreicht werden.  

Viel Spaß bereitete neben den Turniersiegen auch 

der erste Auftritt in der Kegelbahn, wo traditionell 

die Weihnachtsfeiern des Nachwuchses stattfinden 
(Foto rechts). Die Teilnahme am Lehrgang des DFB-

Mobils in der Roskower Turnhalle (Foto oben) war  

ebenso ein Höhepunkt. Unter Anleitung eines 
offiziellen DFB-Trainers konnten Trainer und Kinder eine 

Menge neue Ideen und Erfahrungen mitnehmen. Eine weitere 

DFB-Aktion war der Mc-Donalds-Aktionstag, wo auch die 
Bambinis ihr Fußballabzeichen ablegen konnten.  

In der kommenden Saison wird die Mannschaft von 

Trainer Tobias Fraas erstmals in den Spielbetrieb 
einsteigen und sich mit den F-Junioren des 

Fußballkreises messen. Dann gibt es zwar nicht 

mehr so viele Medaillien, Urkunden und Pokale zu 
gewinnen, dafür 

steigt aber die 

Vorfreude auf die regelmäßigen Duelle gegen andere 

Teams als 1. Schritt auf dem weiten Weg zum 
Männerfußball.  

 

 

 

 

 

Torschützenliste (Turniere) 

  Tim Wienke     28  

  Lea Binte       18 

  Niklas Hollenbach       5 

  Willi Stüwe                  3 

  Paul Kämmerer        2 

  Alex Wende       2 

   

Bilanz der Hallenturniere 

Rathenow:    1. Platz 

Brück:     3. Platz 

Deetz:     1. Platz 

Elstal:       1. Platz 

Kladow:    3. Platz 
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Vorgestellt! 
… Lothar Peukert ist seit einigen Jahren, zusammen mit Hans 

Engelmann umtriebiger und zuverlässiger Kassierer bei 

Heimspielen. Sein Engagement für den Verein geht aber noch weit 

darüber hinaus. Wann und wo immer Hilfe und Unterstützung 

gebraucht wird – Lothar ist stets in einer bemerkenswerten 

Selbstverständlichkeit zur Stelle. So sieht man ihn z.B. auch bei Arbeitseinsätzen mit  

den 30 Jahre jüngeren Spielern mit anpacken und natürlich auch feiern. 

In Weseram aufgewachsen, spielte er bereits in den 70er Jahren im Männerbereich 

der BSG Traktor Roskow, bevor es ihn wohnlich nach Prützke verschlug. 2004 zog 

es ihn dann samt Frau Gudrun und seinen Kindern zurück nach Roskow – für den 

SVR ein wahrer Glücksfall. Seine Söhne Ron und Thomas leisteten über vier Jahre 

hinweg wertvolle Nachwuchsarbeit und spielen selbst in den Männermannschaften. 

Auch Gudrun ist ständig als helfende Hand bei Heimspielen und Veranstaltungen 

unterwegs. Eine Familie die Spaß macht! Dafür ein großes Dankeschön vom 

gesamten Verein.  

Was macht eigentlich …? 

… Ernst Peters genießt sein Rentnerdasein derzeit in vollen Zügen, 

ist bei Fußballspielen des SV Roskow aber leider nur noch selten zu 

sehen. Seine Verdienste um den Verein sind dafür umso größer! In 

den 60er und 70er Jahren war er, als kleines Raubein bekannt, selbst 

aktiv und zählte 1976 zur Mannschaft die erstmals Kreismeister 

wurde und in die Bezirksklasse aufstieg. Direkt beteiligt war er auch an der zweiten 

Kreismeisterschaft des Vereins 1989 als Trainer der Ersten Mannschaft. Als die 

„Erste“ 1998 dann nur noch mittelmäßig aufspielte, war es erneut Ernst Peters der 

die Truppe übernahm und abstiegsbedroht ins ruhige Fahrwasser führte. In den 

kommenden Jahren setzte er bedingungslos auf die Jugend, formte eine 

schlagkräftige Mannschaft und legte so bis 2002 den Grundstein für die sich 

anschließenden äußerst erfolgreichen Jahre. 

Aber auch abseits des direkten Spielgeschehens war er vor allem aus finanzieller 

Sicht, in seiner eigenen Sponsorentätigkeit aber auch im Finden von Geld- und 

Materialgebern unersetzlich für die Entwicklung des Vereins. So schob er wichtige 

Baumaßnahmen wie die Flutlichtanlage und Fangzäune am Trainingsplatz, die 

Duschraum-Erneuerung, den Eingangsbereich und viele andere Projekte maßgeblich 

mit an, was ihn unvergessen macht und ihm seinen gebührenden Platz in der 

Vereinsgeschichte sichert. 
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Tischtennis 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Abteilung. Sportlich konnten 

beide Mannschaften nicht ganz überzeugen. Belegte man am Ende 

der Saison die Plätze 5 und 6 lag man doch hinter den Erwartungen. 

Unsere Schüler gingen in ihre erste Punktspielsaison. Die dort 

gezeigten Leistungen waren überzeugend. Gerade in der Rückrunde 

war bei allen Kindern eine Leistungssteigerung zu sehen. 

Neben dem Vereinstraining haben wir im zurückliegenden Schuljahr in zwei 

Grundschulen (Roskow und Radewege) Tischtennis AGs angeboten um den Verein 

und unser Sportangebot zu präsentieren. So kam es auch dazu, dass wir als Abteilung 

gebeten wurden den ersten schulischen Grundschulvergleich im Tischtennis 

durchzuführen. Am 26.01. war es dann soweit und die erste 

Tischtennisschulmeisterschaft im Amt Beetzsee wurde in der der Roskower 

Turnhalle durchgeführt. Insgesamt 65 Mädchen und Jungen aus drei Grundschulen 

(Radewege, Pritzerbe und Roskow) kämpften an diesem Tag um die Pokale für die 

besten Mädchen und Jungen der Klassen 4 bis 6. Am Ende eines ereignisreichen und 

anstrengenden Tages stand fest, dass es 2012 eine Fortsetzung geben wird. 

Höhepunkt waren die Feierlichkeiten zur 825-Jahr-Feier in Roskow, wo wir als 

Verein ein Tischtennisturnier veranstalteten. Wir gratulieren allen drei Siegern der 

jeweiligen Klassen Inka, Pascal und Eugen recht herzlich. 

Sportlich wollen wir in der neuen Saison neu angreifen. Bei den Männern soll in der 

neuen Saison eine bessere Platzierung herausspringen. Mit Platz 5 und 6 konnte man 

nicht zufrieden sein. Bei den Kindern schicken wir in diesem Jahr zwei 

Mannschaften in den Punktspielbetrieb. Die älteren Kinder starten in der Landesliga 

Schüler, während die jüngeren sich in der Kreisliga Havelland versuchen und erste 

Wettkampferfahrungen sammeln. Wir sind zuversichtlich, dass die ersten 

Erfolgserlebnisse nicht lange auf sich warten lassen. 

Ronny Behnke 

 

 

 

Kontakt  - Ronny Behnke AL 
Tel.: 0173/6188489  
E-Mail: ronny.behnke@gmx.de 
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Bilanz 2010/11 

Hinrunde verschlafen, zu oft Besetzungsprobleme. So lautet das Fazit der I. und II. 

Mannschaft nach dieser Saison. Nachdem man in der letzten Saison überraschend die 

doppelte Meisterschaft feierte, reichte es in der abgelaufenen Saison nur zu Platz 5 

und 6 in der Kreisliga Brandenburg. Für beide Mannschaften galt, die Mannschaften 

die man schlagen musste schlug man, aber in den engen Begegnungen fehlte dann 

häufig die Abgeklärtheit bzw. das Quäntchen Glück der letzten Saison. Dennoch ist 

man mit dem Ausgang der Saison zum Ende hin zufrieden. Bester Einzelspieler der 

Roskower wurde wie im letzten Jahr Dieter Hoffmann, der mit einer Bilanz von 

53:20 Spielen sechstbester Einzelspieler der Kreisliga wurde. Danach folgen Joachim 

Friedrich (45:20 Platz 11) und Olaf Jablonsky (38:22 Platz 15). 
 

 
Bei der Neugegründeten Schülermannschaft waren die Ansprüche in ihrer ersten 
Saison andere. An erster Stelle standen hier Wettkampferfahrungen zu sammeln. Die 
ersten Saisonspiele erwiesen sich besonders schwierig, neben der spielerischen 
Überlegenheit der anderen Mannschaften, machte die Nervosität den Kindern 
oftmals zu schaffen. Dennoch können die Kinder mit ihrer ersten Saison voll und 
ganz zufrieden sein. In der Hinrunde schaffte man zu Hause sogar ein Unentschieden 
und gestaltete einige Spiele knapp. In der Rückrunde war dann der erste Sieg für 
Roskow fällig. Ausgerechnet die bis dahin sieglose Ann Kathrin Füllgraff (Foto l.) 
wuchs an diesem Tag über sich hinaus und machte mit ihren ersten beiden 
Einzelsiegen den ersten Saisonsieg perfekt. Überhaupt waren die gezeigten 
Leistungen in der Rückrunde deutlich besser, so konnten sich alle vier Kinder 
gegenüber der Hinrunde steigern, insbesondere der jüngste Jannis Flehmer (Foto 
rechts), der zum Spitzenspieler der Mannschaft avancierte. Für Roskow spielten 
Dustin Kirmis (10:29), Steven Budick (12:20), Ann Kathrin Füllgraff (4:30) und 
Jannis Flehmer (21:19). 

  Spiele  Punkte 

1   TTC Post Brandenburg 2 191:96 95 33:07 

2   SG Stahl Brandenburg e.V. 7 189:123 66 33:07 

3   SG Stahl Brandenburg e.V. 5 186:128 58 27:13 

4   SG Stahl Brandenburg e.V. 6 165:135 30 24:16 

5   SV Rosko w 2 172:150 22 24:16 

6   SV Rosko w 161:135 26 23:17 

7   SV Kloster Lehnin 2 157:148 9 22:18 

8   SV R ogäsen/Zitz 157:149 8 20:20 

9   Grebser TSV 103:187 -84 08:32 

10   SG Stahl Brandenburg e.V. 8 76:191 -115 04:36 

11   SV Blau- Weiß Wusterwitz 3 80:195 -115 02:38 

Platz Spieler Bilanz 

6 Hoffmann, Dieter SV Roskow 2 53:20 

11 Friedrich, Joachim SV R oskow 2 45:20 

15 Jablonsky, Olaf SV Roskow 38:22 

21 Drewlo, T orsten SV Roskow 32:29 

22 Pribbernow, Jan SV Roskow 2 07:04 

28 Lindner, Steffen SV Roskow 28:30 

33 Rilling, Gerhard SV Roskow 2 31:36 

34 Nowack, Thomas SV Roskow 21:26 

45 Kallis, Elfi SV Roskow 2 08:18 

51 Lehmann, Lothar SV Roskow 2 10:30 
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Schulmeisterschaften 2011 

Am 27.01.2011 kam es zu einer Premiere im Amt Beetzsee. Die drei Grundschulen 

im Amt, die Grundschulen Pritzerbe, Radewege und Roskow trafen sich zum ersten 

schulischen Vergleich in der Sportart Tischtennis unter Leitung des SV Roskow. 

Angestoßen durch die Schulsozialarbeiterin Katrin Otto (2. von links), empfing die 

Roskower Grundschule die beiden anderen Grundschulen. Da der SV Roskow 

sowohl in Roskow, wie auch in Radewege eine Tischtennis-AG anbietet, war die 

Idee eines Schulischen Vergleiches in der Sportart Tischtennis schnell geboren. Als 

Schirmherr des Turniers stand der Direktor der Grundschule Roskow Karl-Heinz 

Siebert (Foto links) parat. Natürlich ließ es sich Herr Siebert nicht nehmen und griff 

selbst zum Schläger. Dank der Unterstützung des Amt Beetzsees wurde ein Bus 

bereitgestellt, der die Kinder aus Pritzerbe und Radewege nach Roskow 

transportierte. 

Insgesamt waren 65 Kinder - 32 Mädchen und 33 Jungs - an diesem Tag in der 

Roskower Turnhalle anwesend um die beste Tischtennisspielerin und den besten 

Tischtennisspieler der Klassen 4 bis 6 zu ermitteln. Für die Roskower Turnierleitung 

um Ronny Behnke, Torsten Drewlo und Kay Kunkel stand ein 5 Stunden Marathon 

an, mit mehr als 120 Einzelspielen. Los ging es in einer Gruppenphase, in der die 

Sieger der einzelnen Gruppen sich für die Finalgruppen qualifizieren mussten. Die 

Stimmung unter den Kindern war prima, egal ob gewonnen oder verloren wurde, der 

Spaß stand immer im Vordergrund.  
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Für uns als Verein war der erste schulische Vergleich aber auch Gradmesser wie sich 

die Kinder im Turnier machen würden, die beim SVR im Verein spielen (Jannes 

Klingenstein, Jannis Flehmer, Steven Budick Foto rechts) bzw. in unseren 

Tischtennis AGs in Radewege und Roskow betreut werden. Und die Ergebnisse der 

Vereinsmitglieder konnten sich mehr als sehen lassen. So holte Jannis Flehmer in der 

4. Klasse den Sieg, Steven Budick  in der 6. Klasse den 2. Platz genauso wie Ann 

Kathrin Füllgraff in der 5. Klasse bei den Mädchen. Darüber hinaus konnten Kinder 

der Radeweger Tischtennis AG zwei Mal den 1. Platz holen, einen 2. Platz und einen 

3. Platz. Den Pokal für die beste Schule nahm die Radeweger Grundschule in 

Empfang, die sich vor den Roskowern durchsetzte. Den dritten Platz belegten die 

Schüler der Pritzerber Grundschule. Wir als Verein freuen uns bereits auf 2012, wo 

wir die meisten Kinder dann zur 2. Schulmeisterschaft begrüßen dürfen. 

                                     Ronny Behnke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sieger der Schulmeisterschaften 2011 

 
         4. Klasse Mädchen  Elisabeth Delakowitz (3.v.r.) Radewege 

         4. Klasse Jungs  Jannis Flehmer (3.v.l.)   Roskow 

         5. Klasse Mädchen Nicky Mangelsdorf (2.v.r.)  Pritzerbe 

         5. Klasse Jungs  Alexander Thum (2.v.l.)   Radewege 

         6. Klasse Mädchen Sophie Rudolph (1.v.r.)   Roskow 

         6. Klasse Jungs  Calvin Krenz (1.v.l.)    Radewege  

 

Gesamtsieger Grundschule Radewege 
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Tischtennis zur 825 Jahr Feier 

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Abteilung ein Tischtennisturnier für alle die, 

die nicht an Punktspielen teilnehmen. Eingebetet wurde das Turnier in die 825 Jahr 

Feier in Roskow. So trafen sich am 04.06. bereits zum sechsten Mal insgesamt 22 

Spieler um den besten unter sich zu ermitteln. In  

drei Turnierklassen, Mädchen, Jungen und 

Erwachsene wurde um Preise und Pokale 

gekämpft. Bei den Erwachsenen starten 7 Spieler 

angeführt vom Seriensieger der vergangenen 3 

Jahre Eugen Freier. Bei den Mädchen starten 3 

Teilnehmerinnen und bei den Jungen fanden sich mit 12 Teilnehmern die meisten. 

Die 12 Jungen spielten in zwei Gruppen um sich für das Halbfinale zu qualifizieren. 

Nach spannenden Spielen qualifizierte sich für das Halbfinale Tobias Graffunder, der 

auf Lucas Mai traf. Im anderen Halbfinale standen 

sich Pascal und Henrik Schmidt gegenüber. Im 

ersten Halbfinale setzte sich Lucas durch, im 

zweiten Pascal. So kam es wie schon in der 

Gruppenphase erneut zum Aufeinandertreffen von 

Lucas und Pascal. Zwar konnte Lucas das Spiel enger gestalten, dennoch hieß am 

Ende der verdiente Sieger Pascal. Bei den Mädchen wurde im Modus Jeder gegen 

Jeden gespielt. Am Ende setzte sich verdient Inka Zander durch, die sowohl Wiebke 

als auch Franzi auf die nachfolgenden Plätze verwies. Das Teilnehmerfeld bei den 

Erwachsenen wurde durch die beiden besten Nachwuchsspieler des Vereins 

komplettiert. So waren insgesamt 7 Teilnehmer am Start, die neben dem Pokal um 

den Heißbegehrten Gutschein von Linder’s 

Partyservice kämpften. Am Ende bewahrheitete 

sich die alte Tischtennisweisheit ein Spiel dauert 90 

Minuten und am Ende gewinnt Eugen. Eugen 

erwies sich auch in diesem Jahr als zu stark. Einzig 

der 9-jährige Jannis Flehmer konnte ihm einen Satz 

abnehmen und wurde am Ende zweiter. Dritter wurde durch den Sieg im d irekten 

Verg leich der zweite Nachwuchsspieler Steven Budick.  

 

Bleibt als Fazit der Spass aller Teilnehmer. Wir hoffen auch im nächsten Jahr wieder 

zahlreiche Spieler zur dann siebten Ausgabe begrüßen zu dürfen. 
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Saison 2011/2012 

Die Zielstellungen im Männerbereich sind ganz klar, es soll mit beiden 

Mannschaften um die Meisterschaft gespielt werden, zudem treten beide 

Mannschaften im Kreispokal an, wo man wie bereits 2009 ins Endspiel will. Bei den 

Schülern, werden wir in diesem Jahr mit 2 Mannschaften in den Spielbetrieb gehen. 

Die Schüler des letzten Jahres starten in diesem Jahr in der Landesliga. Die jüngeren 

Kinder werden in der Kreisliga Havelland als Schüler B/C an den Start gehen um 

ihre ersten Wettkampferfahrungen zu sammeln. 

Mannschaftsaufstellungen Saison 2011/12 

 
Roskow I:   Steffen Lindner, Olaf Jablonsky, Thomas Nowak, Torsten Drewlo 

Roskow II: Dieter Hoffmann, Joachim Friedrich, Gerhard Rilling, Jan Pribbernow, 

Lothar Lehmann, Elfi Kallis, Kay Kunkel und Ronny Behnke 

Schüler:    Dustin Kirmis, Steven Budick, Jannes Klingenstein, Dustin Binte 

Schüler B/C:  Jannis Flehmer, Ann Kathrin Füllgraff, Lucas Mai, Inka Zander,  

Henrik Schmidt, Franzi Budick 

 
Neben dem Punktspielbetrieb stehen in dieser Saison einige Highlights an, so werden 

die Kinder erstmals in diesem Jahr bei den Kreismeisterschaften antreten. Im 

November folgt ein Ausflug nach Magdeburg zum Liebherr World Team Cup, wo 

die Weltelite des Tischtennis aufeinander trifft. Im Dezember stehen die 

Vereinsmeisterschaften an, wo die Kinder ihre Trainingsfortschritte unter beweis 

stellen können. Im Januar wird der SVR zum zweiten Mal Gastgeber für die 

Grundschulmeisterschaften im Tischtennis sein. Abgerundet wird die Saison im Juni 

wo wir traditionell unser Tischtennisturnier für Jedermann veranstalten. 
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Frauensport 

Egal wo, die Frauen waren in diesem Jahr 

überall zu finden. Die 1. Frauensportgruppe um 

Marita Stein nahm zum ersten Mal am 

vereinsinternen Volleyballturnier teil (Foto 

links)und war zugleich eine Bereicherung für 

alle. Gleichzeitig war es der erste Auftritt in den 

neuen Polo-Shirts, die durch die Patenaktion 

beschafft werden konnten. 

 

Ihren großen Auftritt in diesem Jahr hatten beide 

Sportgruppen anlässlich der 825-Jahr-Feier. So 

zogen beide Sportgruppen gemeinsam als Teil des 

großen Festumzuges mit den anderen Abteilungen 

durch Roskow. Anschließend bereicherten sie das 

Fest mit ihrer allseits beliebten Kaffestube, wo es 

für alle Festbesucher selbstgebackenen Kuchen und Kaffee gab. 

 

 

 

Für Fragen rund um den Frauensport in Roskow stehen gern beide Übungsleiterinnen 

zur Verfügung. 

1. Frauens portgruppe             2. Frauens portgruppe 

Übungsleiterin:                   Übungsleiterin: 

Marita Stein                     Manuela Gühlstorf 
Gartenstraße 6                    Brandenburger Str. 3 
14778 Roskow                   14778 Roskow 
Tel.: 033831/30435                 Tel. 033831/30768 
E-mail: marita.stein@gmx.de 
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Volleyball 

Die Volleyballer luden bereits zum zweiten Mal die anderen Abteilungen des 

Sportvereins zu einem Vereinsinternen 

Vo lleyballturnier. Neben den Fußballern, die im letzten 

Jahr zweiter wurden, nahmen in diesem Jahr erstmals 

die Frauen um die Sportgruppen von Marita Stein teil. 

Und wie schon im letzten Jahr wurde die Freiwillige 

Feuerwehr als Gastmannschaft zum Turnierteilnehmer 

eingeladen. 

Gespielt wurde im Modus Jeder gegen Jeden mit Vor- und Rückrunde. Die erste 

große Überraschung gab es bereits in der Hinrunde, in der die Hochfavorisierten 

Vo lleyballern der Feuerwehr in einem 

spannenden Spiel äußerst knapp unterlagen. 

Beflügelt von diesem Erfolg zeigte die 

Feuerwehr auch in der Rückrunde eine 

fehlerfreie Leistung, wo sie die Vo lleyballer 

auch ein zweites Mal schlagen konnten. So 

nahm die Freiwillige Feuerwehr (Foto links) 

nicht nur den Wanderpokal mit nach Hause, sondern kündigte an im nächsten Jahr 

als Titelverteidiger gern wiederkommen zu wollen. Bei 

einem Punkt waren sich im Anschluss alle Teilnehmer des 

Turniers einig. Die meiste Stimmung unter den 

Teilnehmern machten mit Abstand die Damen vom 

Frauensport. Die Volleyballer wünschen sich natürlich, 

dass die Damen auch im nächsten Jahr wieder das Turnier 

bereichern.  

Neben dem Sport stand der gute Zweck im 

Vordergrund, die Einnahmen des Turniers flossen 

in die Ausstattung des Fußballnachwuchses. Es 

kamen insgesamt 110€ zusammen, von denen 

Trainingsanzüge für die kleinsten beschafft 

werden (Foto links Mannschaftsfoto Volleyballer). 
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Trainer des SVR 

1. Männermannschaft 
Karsten Mewes      

Co: Thomas Kämmerer 

 

 

2. Männermannschaft 
Mike Maaß 

 

 

Frauenmannschaft  
Christian Kreuschmer   

Co: Sebastian Ott  

 
Alten Herren 
Torsten Wessel 

Matthias Lange 

 

B-Junioren 
Christian Stein  

Co. Mario Mende 

 

C-Junioren 
Sven Briese  

Co: Torsten Drewlo 

 

D-Junioren 
Thorsten Schewski 

Michael Kabelitz 

 

E-Junioren    

Michael Kabelitz  

Dragan Brechlin 

 

F-Junioren 
Tobias Fraas 

 
 

 



 


